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See the notice on TED website

222019-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u spezzjoni – Geotechnik
OJ S 63/2026 31/03/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Staatliches Bauamt Ansbach
Email: vergabestelle@stbaan.bayern.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità reġjonali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Geotechnik
Deskrizzjoni: Für die Maßnahmen B2 Ortsumgehung (OU) Dietfurt sollen Leistungen für die 
Erstellung von Geotechnischen Untersuchungsberichten (GB), sowohl für den Vorentwurf (VE) 
als auch für die Planfeststellung (PF) vergeben werden. Dabei soll für jedes Ingenieurbauwerk 
zuerst je ein GB für den VE und zu einem späteren Zeitpunkt je ein GB für die PF erstellt 
werden. Dasselbe gilt für die Verkehrsanlagen (Strecke). Die GB für die PF sind in einer 
entsprechenden Detailtiefe zu verfassen, dass auf ihrer Basis die Ausschreibung der 
Baumaßnahmen erfolgen können. Für einige der Ingenieurbauwerke sind zudem, nach 
Fertigstellung des Bauwerksentwurfes, noch Geotechnische Entwurfsberichte anzufertigen 
(BW01, BW04, BW05, BW06). Das Vorhaben umfasst den 3-streifigen Ausbau und die 
Verlegung der Bundesstraße 2 bei Dietfurt i. Mfr. (Stadt Treuchtlingen, Landkreis Weißenburg-
Gunzenhausen). Die B2 soll im gesamten Abschnitt dreistreifig ausgebaut werden (siehe 
Anlage „Lageplan Variante T8“). Die Planung durch das Staatliche Bauamt Ansbach beinhaltet 
die Ortsumgehung (OU) Dietfurt im Zuge der vorgenannten Bundesstraße. Träger der Baulast 
ist die Bundesrepublik Deutschland. Für die vorgesehene Maßnahme sind vier 
Niederschlagsbehandlungsanlagen vorgesehen. Voraussichtlich werden drei 
Regenrückhaltebecken (RRB) und ein Retentionsbodenfilter (RBF) gebaut (siehe Anlagen 
„RBF1“ und „RRB1-3“). Außerdem ist eine ca. 360 m lange Lärmschutzwand mit einer Höhe 
von bis zu 5 m vorgesehen. Die genannten Anlagen sind bei der Erstellung der GB 
entsprechend zu berücksichtigen. Die Angaben dazu sollen im GB „Strecke“ mit eingepflegt 
werden.Die geplante Baumaßnahme der Ortsumfahrung Dietfurt der Bundesstraße B2 im 
Rahmen der Vorzugsvariante T8 beginnt südlich der Gemeinde Dietfurt in Mittelfranken auf 
Höhe der Einmündung der Gemeindeverbindungsstraße nach Haag bei Treuchtlingen über 
Hürth und Neufang bei Station 1,660 des Abschnittes 2240 (Bau-km 0+000) und endet an dem 
teilplan-freien Knotenpunkt von der St 2216 bei Station 0,668 des Abschnittes 2280 (Bau-km 
4+725). Die Gesamtlänge dieser Variante beträgt ca. 4.725 m und verlängert sich gegenüber 
dem Bestand (4.450 m) um ca. 275 m. Diese Strecke teilt sich auf in eine ca. 1.755 m lange 
Erweiterung der bestehenden Fahrbahn auf drei Fahrspuren und einen Vollausbaubereich von 
ca. 2.970 m. Davon entfallen ca. 899 m auf den Tunnelbau des „Dattelbergtunnels“. Zusätzlich 
zur Neubaustrecke erfordert die Verlegung der B 2 für die Variante T8 einen Neubau des 
klassifizierten Streckennetzes (Kreisstraßen und Staatsstraßen) auf einer Länge von ca. 2.000 

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/222019-2026
mailto:vergabestelle@stbaan.bayern.de


222019-2026 Page 2/8

m. Die Trasse der Variante T8 beginnt von Süden kommend mit einem 1.600 m langem 
Anbau an die Bestandsfahrbahn, verlässt die Bestandstrasse erst nach Querung der 
Staatsstraße St 2230 und der Bahnlinie Ingolstadt – Treuchtlingen und führt im Osten in einem 
durchgängigen Radius ortsnah an Dietfurt vorbei. Sie überquert dabei bei Bau-km 2+186 die 
Altmühl und durchdringt im direkten Anschluss mit dem "Kleinen Dattelbergtunnel" mit einer 
Tunnellänge von ca. 899 m den Dattelberg (siehe Anlagen „Gutachten-Tunnel“ für 
Voruntersuchung (Okt. 2020)). Der Tunnel wird voraussichtlich durch zwei Rettungsstollen und 
ein Betriebsgebäude ergänzt. Im Norden von Dietfurt nähert sich die Variante T8 in einem 
Gegenbogen der bestehenden Trasse der B 2 an und verläuft danach parallel zum Bestand 
auf der östlichen Seite. Ab Bau-km 4+300 schließt sich die Variante T8 schleifend an die 
bestehende B2 an, in deren weiteren Verlauf ab Bau-km 4+570 ein Anbau an den 
bestehenden Straßenkörper geplant ist. Die Planung der Um-, Aus- und Rückbaumaßnahmen 
(u. A. Zufahrtsrampen und Kreisverkehre) der Kreis- und Staatsstraßen ist dem siehe Anlage 
„Lageplan Variante T8“ zu entnehmen.
Identifikatur tal-proċedura: ff99edd7-c7ce-4762-a285-b5a4a05c38b3
Identifikatur intern: 26-029552
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Treuchtlingen
Kodiċi postali: 91757
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Weißenburg-Gunzenhausen (DE25C)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: Der Bieter hat anzugeben inwieweit sein Unternehmen einen 
Bezug zu Russland hat. Dafür ist die“ Eigenerklärung Bezug Russland“ (FB 127/L127/III.127) 
auszufüllen und als Teil des Teilnahmeantrages abzugeben. Diese Erklärung ist auch für 
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher gem. den Bedingungen der 
Erklärung abzugeben. Zum Nachweis der Eignung ist die Eigenerklärung zur Eignung 
(Formblatt III.106.1) mit den geforderten Nachweisen abzugeben. Sämtliche Vergabe-
/Auftragsunterlagen sind auf der Vergabeplattform  bzw. iTWO (www.vergabe.bayern.de
tender) eingestellt. Alle einzureichenden, bearbeitbaren Formulare sind auf den eigenen 
Rechner herunterzuladen, dort lokal auszufüllen und zu speichern. Alle Unterlagen können 
ausschließlich von registrierten Bietern über die Vergabeplattform  (www.vergabe.bayern.de
bzw. iTWO tender) in Textform eingereicht werden. Die ausgefüllten und lokal gespeicherten 
Unterlagen sind auf die Plattform hochzuladen. Bei elektronischer Angebotsübermittlung in 
Textform muss der Bieter, der die Erklärung abgibt, erkennbar sein. Eine gesonderte 
Unterschrift sowie eine fortgeschrittene oder qualifizierte Signatur ist nicht erforderlich. Die 
Kommunikation (Fragen, Auskünfte) erfolgt ausschließlich über die Vergabeplattform. Dabei 
ist das Tool Frage stellen bzw. Fragen-Antworten zu verwenden. Nicht fristgerecht 
eingereichte Angebote, schriftliche (in Papierform eingereichte) oder formlose Angebote 
werden im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt. Beschreibungen zur Vorgehensweise bei 
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Angeboten auf der Vergabeplattform  bzw. iTWOtender) unter: (www.vergabe.bayern.de
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/angebot-
abgeben-ohne-ava-sign.html
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż, Dokument tal-Akkwist
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Es gelten die 
gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 GWB. Der Bieter hat 
anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und ob er selbst bzw. ein 
nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den letzten zwei Jahren • 
gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder • gem. § 98c des 
Aufenthaltsgesetz oder • gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder • gem. § 19 
Abs. 1 Mindestlohngesetz mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer 
Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt 
worden ist. Nicht fristgerecht eingereichte Angebote bzw. schriftliche (in Papierform 
eingereichte) oder formlose Angebote werden im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt. Es 
können weitere Ausschlussgründe in den Vergabeunterlagen genannt sein.

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0000
Titlu: Geotechnik
Deskrizzjoni: Für die Maßnahmen B2 Ortsumgehung (OU) Dietfurt sollen Leistungen für die 
Erstellung von Geotechnischen Untersuchungsberichten (GB), sowohl für den Vorentwurf (VE) 
als auch für die Planfeststellung (PF) vergeben werden. Dabei soll für jedes Ingenieurbauwerk 
zuerst je ein GB für den VE und zu einem späteren Zeitpunkt je ein GB für die PF erstellt 
werden. Dasselbe gilt für die Verkehrsanlagen (Strecke). Die GB für die PF sind in einer 
entsprechenden Detailtiefe zu verfassen, dass auf ihrer Basis die Ausschreibung der 
Baumaßnahmen erfolgen können. Für einige der Ingenieurbauwerke sind zudem, nach 
Fertigstellung des Bauwerksentwurfes, noch Geotechnische Entwurfsberichte anzufertigen 
(BW01, BW04, BW05, BW06). Das Vorhaben umfasst den 3-streifigen Ausbau und die 
Verlegung der Bundesstraße 2 bei Dietfurt i. Mfr. (Stadt Treuchtlingen, Landkreis Weißenburg-
Gunzenhausen). Die B2 soll im gesamten Abschnitt dreistreifig ausgebaut werden (siehe 
Anlage „Lageplan Variante T8“). Die Planung durch das Staatliche Bauamt Ansbach beinhaltet 
die Ortsumgehung (OU) Dietfurt im Zuge der vorgenannten Bundesstraße. Träger der Baulast 
ist die Bundesrepublik Deutschland. Für die vorgesehene Maßnahme sind vier 
Niederschlagsbehandlungsanlagen vorgesehen. Voraussichtlich werden drei 
Regenrückhaltebecken (RRB) und ein Retentionsbodenfilter (RBF) gebaut (siehe Anlagen 
„RBF1“ und „RRB1-3“). Außerdem ist eine ca. 360 m lange Lärmschutzwand mit einer Höhe 
von bis zu 5 m vorgesehen. Die genannten Anlagen sind bei der Erstellung der GB 
entsprechend zu berücksichtigen. Die Angaben dazu sollen im GB „Strecke“ mit eingepflegt 
werden.Die geplante Baumaßnahme der Ortsumfahrung Dietfurt der Bundesstraße B2 im 
Rahmen der Vorzugsvariante T8 beginnt südlich der Gemeinde Dietfurt in Mittelfranken auf 
Höhe der Einmündung der Gemeindeverbindungsstraße nach Haag bei Treuchtlingen über 
Hürth und Neufang bei Station 1,660 des Abschnittes 2240 (Bau-km 0+000) und endet an dem 
teilplan-freien Knotenpunkt von der St 2216 bei Station 0,668 des Abschnittes 2280 (Bau-km 
4+725). Die Gesamtlänge dieser Variante beträgt ca. 4.725 m und verlängert sich gegenüber 
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dem Bestand (4.450 m) um ca. 275 m. Diese Strecke teilt sich auf in eine ca. 1.755 m lange 
Erweiterung der bestehenden Fahrbahn auf drei Fahrspuren und einen Vollausbaubereich von 
ca. 2.970 m. Davon entfallen ca. 899 m auf den Tunnelbau des „Dattelbergtunnels“. Zusätzlich 
zur Neubaustrecke erfordert die Verlegung der B 2 für die Variante T8 einen Neubau des 
klassifizierten Streckennetzes (Kreisstraßen und Staatsstraßen) auf einer Länge von ca. 2.000 
m. Die Trasse der Variante T8 beginnt von Süden kommend mit einem 1.600 m langem 
Anbau an die Bestandsfahrbahn, verlässt die Bestandstrasse erst nach Querung der 
Staatsstraße St 2230 und der Bahnlinie Ingolstadt – Treuchtlingen und führt im Osten in einem 
durchgängigen Radius ortsnah an Dietfurt vorbei. Sie überquert dabei bei Bau-km 2+186 die 
Altmühl und durchdringt im direkten Anschluss mit dem "Kleinen Dattelbergtunnel" mit einer 
Tunnellänge von ca. 899 m den Dattelberg (siehe Anlagen „Gutachten-Tunnel“ für 
Voruntersuchung (Okt. 2020)). Der Tunnel wird voraussichtlich durch zwei Rettungsstollen und 
ein Betriebsgebäude ergänzt. Im Norden von Dietfurt nähert sich die Variante T8 in einem 
Gegenbogen der bestehenden Trasse der B 2 an und verläuft danach parallel zum Bestand 
auf der östlichen Seite. Ab Bau-km 4+300 schließt sich die Variante T8 schleifend an die 
bestehende B2 an, in deren weiteren Verlauf ab Bau-km 4+570 ein Anbau an den 
bestehenden Straßenkörper geplant ist. Die Planung der Um-, Aus- und Rückbaumaßnahmen 
(u. A. Zufahrtsrampen und Kreisverkehre) der Kreis- und Staatsstraßen ist dem siehe Anlage 
„Lageplan Variante T8“ zu entnehmen.
Identifikatur intern: 0

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71000000 Servizzi ta' perizja, kostruzzjoni, inġinerija u 
spezzjoni
Għażliet: 
Deskrizzjoni tal-għażliet: Stufenweise Beauftragung

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Treuchtlingen
Kodiċi postali: 91757
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Weißenburg-Gunzenhausen (DE25C)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/06/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 30/05/2031

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Volum ta' negozju annwali ġenerali
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Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eignungskriterien - siehe https://my.vergabe.bayern.de
 Die Eignungskriterien sind in der Eigenerklärung /eignungskriterien.php?lv_id=295414

(Unterlage III.106.1) aufgelistet.

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eignungskriterien - siehe https://my.vergabe.bayern.de

 Die Eignungskriterien sind in der Eigenerklärung /eignungskriterien.php?lv_id=295414
(Unterlage III.106.1) aufgelistet.

Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Eignungskriterien - siehe https://my.vergabe.bayern.de

 Die Eignungskriterien sind in der Eigenerklärung /eignungskriterien.php?lv_id=295414
(Unterlage III.106.1) aufgelistet. Es sind 3 Referenzen für vergleichbare Leistungen aus den 
letzten 10 Jahren (Fertigstellung innerhalb der letzten 10 Jahre ab Tag der Veröffentlichung), 
abzugeben. Die Auflistung ist auf Projekte zu beschränken, deren Planungs- oder 
Beratungsanforderungen mit denen der zu vergebenden Planungs- oder Beratungsleistung 
vergleichbar sind. Über die Angaben in der Eigenerklärung hinaus sind max. - DIN A4 Seiten 
als Projektsteckbriefe mit Projektdarstellungen zu den Referenzen zulässig und werden in der 
Wertung nicht berücksichtigt. Darüberhinausgehende Unterlagen zu den Referenzprojekten 
werden nicht berücksichtigt.

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Mindestforderungen gemäß § 46 VgV: (z.B. Anzahl, 
Qualifikation, Berufserfahrung der Mitarbeiter) Eignungskriterien - siehe https://my.vergabe.

 Die Eignungskriterien sind in der bayern.de/eignungskriterien.php?lv_id=295414
Eigenerklärung (Unterlage III.106.1) aufgelistet.

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Prezz
Deskrizzjoni: Der Preis ist das einzige Zuschlagskriterium.

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/1/tenderId/295414
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
Isem: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.meinauftrag.rib.de
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 07/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 60 Jiem

https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?lv_id=295414
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https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?lv_id=295414
https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?lv_id=295414
https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?lv_id=295414
https://my.vergabe.bayern.de/eignungskriterien.php?lv_id=295414
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/1/tenderId/295414
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Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Unterlagen werden gem. § 56 VgV nachgefordert.
Informazzjoni dwar il-ftuħ pubbliku: 
Data tal-ftuħ: 07/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-
Ewropa Ċentrali
Informazzjoni addizzjonali: Zugelassen sind nur Vertreter des Auftraggebers.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Siehe Auftrags- / Vergabeunterlagen
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Forma legali li għandha tittieħed minn grupp ta’ offerenti li jingħata kuntratt: Die 
Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform 
abzugeben, - in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, - in der 
alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte 
Vertreter bezeichnet ist, - dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem 
Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, - dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Der Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 
GWB unzulässig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe. Der Nachprüfungsantrag ist 
ebenfalls unzulässig, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Staatliches Bauamt 
Ansbach
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Staatliches Bauamt Ansbach
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti: Staatliches Bauamt Ansbach

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Staatliches Bauamt Ansbach
Numru tar-reġistrazzjoni: 09-0995100-55
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Indirizz postali: Würzburger Landstr. 22
Belt: Ansbach
Kodiċi postali: 91522
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Staatliches Bauamt Ansbach
Email: vergabestelle@stbaan.bayern.de
Telefown: +4998189050
Fax: +4998189052130
Indirizz tal-internet: https://stbaan.bayern.de
Profil tax-xerrej: https://vergabe.bayern.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Fornitur ta’ servizzi tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Vergabekammer Nordbayern bei der Regierung von Mittelfranken
Numru tar-reġistrazzjoni: 09-0358002-61
Indirizz postali: Promenade 27
Belt: Ansbach
Kodiċi postali: 91522
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefown: +49981531277
Fax: +49981531837
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0004
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: df9edb39-d81f-4035-8115-6549b353fd6e  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard

mailto:vergabestelle@stbaan.bayern.de
https://stbaan.bayern.de
https://vergabe.bayern.de
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 27/03/2026 12:50:00 (UTC+01:00) Ħin tal-Ewropa Ċentrali, Ħin 
tas-sajf tal-Ewropa tal-Punent
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 222019-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 63/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 31/03/2026
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